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[n . 1651 ] A

NOTIZEN [ FINANZIELLER ART, AUFGEZEICHNET VOM ZUGER STABFÜHRER?
BEAT II . ZURLAUBEN]

"Melcher Sidler 4300 gl . erlöst - daruss soll er:
dem Peter Kniisel 1300 gl.
dem Sigeristen [ von Meierskappel ?] 400 gl.
dem H Pfarh [ err von ] Meyerscapel [Lorenz Frei]
Ehrschatz hat [Melchior ?] schryber [ =Schreiber ?]

200 gl.

Ze fordern 140 gl.
den Utigern [ =Uttinger? , von Zug] 1000 gl.
dem Doctor [Paul ] Wikhart [von Zug] 400 gl.
S. a 3440 gl.
Restierte Jmme gehörig 860 gl.



400 gl.
Von Melchior Schryber
Daran ist schon Zalt

dem Doctor Wikhart.
Den Utigern gwärt 400 gl.

A . ° 1651
Also praetendiert der Sidler der Kaüffer solle Jmme die Restie [ ren ] de
860 gl . Jn den Jerlichen Zallungen ussingeben . so bis Jn A° 1655 sich
anlauffen wurde : hernach welle er synen Schwägern , die Restierende
Zallungen Volgen lassen ” .

AH 94 , 67 - Blatt 67v leer
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